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THEMA 10 
DACHBAU 

 Dachwärmedämmung 

 
Die Wärmeverluste im Haus erfolgen zu 20-25 % durch das Dach. Je nach Art des Dachs schwanken 
diese Prozentzahlen. Wenn in der Dachkonstruktion Ventilationsöffnungen vorgesehen sind, spricht 
man vom Kaltdach. Die Dächer unterteilen sich in zwei Arten: Kalt- und Warmdach. Im Vergleich zum 
Flachdach wird bei dem Satteldach wegen der größeren Fläche mehr Wärmedämmung benötigt . In 
manchen Fällen wird vorgezogen, Wärmedämmung auf die Stahlbetondecke unter dem Dach 
aufzulegen, anstatt auf die Dachfläche. Dies wird beim Kaltdach gemacht. Zusätzlich kann 
Wärmedämmung zwischen den Dachsparren verlegt werden. Zur Belüftung wird ein Freiraum von ca. 
5 cm zwischen der Oberseite der Dachsparren und der Wärmedämmung vorgesehen. Bei 
Kondenswasserbildung wird auch Dampfsperre eingebaut. 
  
Es werden folgende Dämmwerkstoffe für die Dachwärmedämmung eingesetzt: 
 

• Glaswolle – Wärmeleitkoeffizient 0,035-0,050 W/(m.K). Die maximale 
Temperatur, bei der sie eingesetzt werden kann, ist 250℃; Glaswolle ist nicht 
brennbar. Wärmedämmklassifikation – А. Sie wird als Wärme- und 
Schalldämmung eingesetzt. UV-beständig. 
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• Steinwolle – Wärmeleitfähigkeit 0,035-0,050 W/(m.K). Die maximale Temperatur, 
bei der sie eingesetzt werden kann ist 750℃. Wärmedämmklassifikation – A. UV-
beständig. Sie wird als Wärme- und Schalldämmung eingesetzt. 

• Extrudiertes Polystyrol (XPS) – Wärmeleitfähigkeit 0,030-0,040 W/(m.K). Die 
maximale Temperatur, bei der es eingesetzt werden kann, ist 75℃. Das ist ein 
Dämmstoff der Baustoffklasse B1. Er ist nicht UV-beständig. Am häufigsten wird 
er zur Wärmedämmung von Dächern verwendet. 

• Expandiertes Polystyrol (EPS) – Wärmeleitfähigkeit 0,035-0,040 W/(m.K). Die 
maximale Temperatur, bei der es eingesetzt werden kann, ist 75℃. Dieser 
Dämmstoff gehört in den Baustoffklassen B1 und B2. Selten wird er als 
Dachwärmedämmung eingesetzt. 

• Polyurethan – Wärmeleitfähigkeit 0,020-0,040 W/(m.K). Die maximale 
Temperatur, bei der es eingesetzt werden kann, ist 110℃ Dieser Dämmstoff 
gehört in den Baustoffklassen B1 und B2. Er kann zur Wärmedämmung von 
Dächern eingesetzt werden. 
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